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Z. 1289. (1) , 2a 6ud. ̂ r . 2212g.
E d i c t

des k. k. i n n e r ö s t e r re ich isch - k ü sten -
ländischen A p p e l l a t i o n s - u n d C r i m i -
n a l - O b e r g c r i c h t s . — Da bey dem k. k.
Rovigncscr Stadt- und Landrcchte gegenwär-
tig eine Rathsstelle mit dem anklebenden Ge^
halte von 12O0 fi., und dem Vorrückungs-
Rechtc i:i die höhern Besoldungen von i/,0o ft.
und 1600 ft. in Erledigung gekommen ist,
su werden alle Jene, welche sich um diese Raths-
Stclle zu bewerben gedenken, hievon mit dem
Bedeuten in die Kenntniß gesetzt, daß sie ih-
re gehörig belegten Gesuche, worin sich auch
über den vollkommenen Besitz der italienischen
und deutschen Svrache, wie cmch über d;e
Kenntmß einer slavischen Sprache auszuwei-
sen ist, durch ihren Amtsvorüchcr oder durch
die unmittelbar v^r^csclUc Bcbovdc binnen ^
Wochen vom Tage der ersten Emrückung dic-
ses Edicts in die Wiener Zeitungsblä'tter, bey
dcm k. k. Rovigncscr Sradr - u;'.d ^ar^drcchte
zu überreichen baden. — Klagenfurt den i / .
September 1826.

Z. 1277 (2) ad Num. 22o3.
A V V I S O.

In seguito ad ossequiato Dccreto dell'
eccclsa i. r. Aulica Cominissione pcgli studj
3o agosto p. p. N. 4673 - 556, si a'pre un
jnK;vo cQiiCorso pnlia riomina del Prefetto
prrsso Is i. r. Girmasio di Zara, al cui po-
slo e Gongiunto un ennnale appuniamento
di ottocenio (800) siorini iu moneta di ecn-
venzione. — I}er quesia caiica si ricliiedo-
no pcrsone assennate e di eta. maturat —
Gli aspiranti deggiono produrre le loro
domende aii' i. r. Governo di quella Pro-
vmcia nclla on ale tengono V ordinario Joro
domicilio _, pruha clie spiri il giorno 3l ot~
tobre ventui'o nel quale' chiuHesi il con-
corio. — Le petizioni lianno da prodursi
in. lin»ua iuliana, c devono coll7 apno2"io

di docLiincnti validi fir constare oltre^il
11 mic c eognome del candidate), la pntria,,
I1 eta, la reiigionc., lo stato, gli studj as-
solti , la coguizione pcrfctta delle lingue
itaiiana, latina, e greca, gi'iinpieglii soste-
niiti, e Ta loro durata. — Questo concor-
so viene pubblicato anclie nelle giurisdi-
zioni dei Govenii di Vienna , Lubiana,
Innsbi'iick, Milano , ^eiiezia, e Trieste.
Didl' i, r. Governo della Dalmazia Zara li
16 setteaibre 1828.

FRANCESCO GIANGIX,
I, R. Vieo-Segretario.

Z. I2d0. (Z) ää Nr . 21069.
E i r c u l a r e

übcr die Zulassung der von der k. baierischen
Rcginung entweder nicht liquid befundenen,
oder bcr derselben nlcht angemeldeten tiroli-
schen Schulden zur nachnäqllchen Liquidation.
I n dem Gllbcvmal Circulare über dle allerhöch-
sicli Bcst'.mmungen ln Beziehung auf das t l -
rol'sche Bcd^lycnwescn vcm ̂ . August 282Z,
^. 2220, wurde im §. 7. bemerkt, daß m
Ansehung der oon dcn vorigen Regierungen
entweder mcht^ lMd befundenen, oder bel den-
selben nicht an^zncldctcn tnollschcn Schul-
den die weltcrn BesNmmungcn', welche noch
von der hl?rüber zu erwartenden allerhöchsten
Entschließung abhängig waren, nachträglich
erfolgen, und kundgemacht würden. — Se .
Majestät haben nunmehr noch Eröffnung der
hohen k. k. allge-mcmen Hcfkammer vom 20.
Ju l i d. I . , Zahl 272^6, aüergnädigst z.z
gestalten geruhet, daß jene Mauh-an ' , de.
ren Forderungen von der kö .s^n.
Regierung nicht anerkannt n^... , ^ , cü sie
außer dem Königreiche Balern d ^ -c i l l ncn ,
so wie ftnc Gläubiger, wclcb' - der k.
baierlschen Llquidu'ungs - Com.,^.^ -^r ac-
m e l d e t h a b e n , i n so f e r n e n ^ ) v -
P 0 t h e k d i e s e r S c h u l d c a p l r a l e - n i c h t
i n d e n v o r m a h l s ö s t e r r e i c h i s c h e n
V 0 r l a n d e n b e f i n d e t , zu . !n r r neuen
L lau lda t i on zuzulassen seyen, wohn 5lc als
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liquid anerkannten Forderungen so zu behan-
deln seyen, als ob sie von der königl. bayri-
schen Regierung anerkannt worden waren. —
Die Besitzer solcher tlrollschen Gchuldcapita-
l ien, welche entweder von der königl. baleri-
schen Regierung nicht anerkannt, oder be» der
königl. ba,erischen Liquidations - Commission
nicht angemeldet wurden, werden demnach,
in so ferne sich die Hypothek »hrer Schuld-
capitate nicht in den vormals österreichischen
Vorlanden befindet, aufgefordert, »nnerhalb
sechs Monaten ihre Original «Schuldbriefe,
oder in deren Ermanglung die herauf sich
beziehenden gesetzlichen Amortisations-Mkun-
den Mit einem unterfertigten Verzeichnisse ,
welches die Nummer der Obligation / düs Da-
tum ihrer Ausfertigung, den Namen, auf
den sie lautet, das Percenten-Ausmaß und den
Capitalsbetrass zu enthalten, und als Gegen-
schein zu dienen hat, an die hlefür aufgcüeü-
te Schulden-LiquldationsiEommission in Inns-
bruck gegen eine amtlich gefertigte Empfangs-
Bestatlgung zu überreichen oder einzusenden.
Die ausgestellten neuen Schuldverschreibungen
werben den Gläubigern auf dem Wege, durch
welchen die alten Schuldurkunden zur Liqui-
dation gebracht worden sind, gegen Rückstel-
lung des erhaltenen Empfangschemes zugestellt
werden. — Uebrigens lst die Liquidations»
Commission angewiesen, bei der gegenwärtig
angeordneten Liquidation sich nach den Be-
stimmungen des Gubernial - Elrculare vom /,.
August iÜ23, Zahl 2220, und den na^,
trägllch dießfaüs erstossenen Vorschriften zu
benehmen- —Innsbruck den 29. August 1823.

Vom k. k. Gubermum sür Tirol und
Vorarlberg.

I n Abwesenheit S r . Excellenz des Herrn Lan-
des - Gouverneurs:
R o b e r c B e n ; ,

k. k. Hofrath.
A n t o n p. Gaste iger ,
k. k. Gubernial-Rach.

N r . i6633ji55o Liquidat. der stand. arar.
Sckuld.

KreisKmtliche V^erlautbarunZen.
2 . 1275. (3) N r . g35i .

K u n d m a c h u n g .
Die Anträge, welche bey der am 29.

v. M . statt gehabten Subarrendirungsoerhand-
lung zur Deckung des Bedarfes des garniso-
nirenden und durchziehenden Mi l i tärs , in der
Stat ion Lalbach, gemacht wurden, sind ho-
hen Or ts nicht genehmiget, sondern rück.

sichtlich der Beschaffung nachstehender Artikel
für die Zeit vom 1. December 1828 angefan-
gen, auf i i Monate, auf ein halbes Jahr,
oder endlich auch auf drey Monate nach
dem Antrage der Offerenten, eine Reassumi-
rungs - Verhandlung bey diesem Krelsamte
auf den 16. d. M . / Vormittags 9 Uhr an-
geordnet worden. — Die zu subarrendlrenden
Artikel sind Brod , Hafer, Heu, Streu und
Betterstroh, dann h«rte Holzkohlen. — Die
Quantitäten von dicsen Artikeln, und die von
den Offerenten zu leistenden Eautionen bleiben
dieselben, die berclts mit Circular, vom l y .
September d. I . , Zahl 9 2 ) 1 , kund gemacht
worden sind. — Welches zur Kenntniß der
Unternehmungslustigen mit dem Bemerken ge-
bracht wird, daß die übrigen geschlichen Be-
dlngmsse sowohl m der Verpstegsamtskanzlep,
als auch im Krelsamce eingesehen werden kön-
nen. — K. K. Krelsamt Laibach am ^.Octo-
ber »826

Ktavt - unv lanvrechtliHe Verlautbarungen
Z. 127l. (2) ^ Nr. 6io5.

Von dcm k. k. Stadt« und kandrechte
in Krai.1 wird anmlt bekannt gemacht: Es
sey, üker das Gesuch der Maria Paradeiser,
Elgenthümerinn des Hauses, N-. l 2 5 , in
der Z>:adt, »n die Ausfertigung der Amorti-
sations - Edlcte, rücksichttlch der auf dem ob-
gedachten Hause/ ;u Ganten des Marcin
Srouz, pränotlrten , angeblich in Verlust ge-
rathenen zweo -Dulttungen, cldc». 2 l . Auqust
1787, vr. 6)^ !^ . »5 kr. D . W. , und ääc,.
22. August !7t>7, pr. 63 st., elgenll'ch der dar-
auf befindlichen Vormerkungs- ^crüficate, qe-
williget worden. Es haben demnach alle Ics
n?, welche auf gedachte zwey Quittungen aus
was immer für einem Rechlsgrunde Aniprü,
che machen zu können uermelnen, selbe bin-
nen der gesetzlichen Frist von einem Jahre,
sechs Wochen und drey Tagen, vor diesem
k. k. Viadt- und Landrechte so gewiß anzul
melden und anhängig zu machen, als ,m
Wldngen auf weiteres Anlangen der heuti-
gen Blttstellermn, Maria Paradeiser, die ob-
gedachten 2 Quittungen, eigentlich die dar-
auf haftenden Vormerkungs-Certificate^ nach
Verlauf dieser gesetzlichen Frist für getödtet,
kraft- und wirkungslos erklärt werden wnd.

Lcnbach den 27. September 1828.

Z. 1274. (2) Nr . 6t3o.
E d i c t .

Von dem k. k. Stadt - und Tandrechte
in Kram wird bekannt gemacht: Es seye von
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diesem Gerichte auf Ansuchen des Mathias
Schlgon , Vormundes der minderjährigen
Wolfgang Gchläffer'schen^Kmder, Anton, Jo-
hann und Wolfgang Schlaffer, dann der '
Wltwe Katharina Schlaffer, gebornen Gros-
sel, im elgcnen Namen, d»e öffentliche Ver-
steigerung der Wolfgang Schläffec'schen Verlaß,
fahrnisse, als der Zimmer» und Küchenemrlch-
t u n g , Kleidung, Wasche, des Tisch- und
Bettzeuges u. s. w . , jedoch nnt Ausnahme
der Werkstatt - Einrichtung und Büchsenma-
cher-Werkzeuge, bewilliget, und zu diesem
Ende der Tag auf den 23. Oc:ober l. I . ,
und die folgenden Tage l. I . , Vormittags
von y bis i 2 U h r , und Nachmittags von
2 bis 6 Uhr, m dem Hause N r . 2 / ^ , in der
S t a d t , hmter der Mau?r, bestimmt worden.

Wozu dle Kauflustigen zu erscheinen hie-
mit eingeladen werden.

Laibach den 27, September 1828.

Z. 127). (2) Nr . 6 ^ 6 .
Von dem k. k. Scadt» und Landrechce

in Kram wird den unbekannt wo befindlichen
Adam Matthäus, Mathlas und Maria Galz,
oder chren gleichfalls unbekannten allfälligen
Erben, Mltiellt gegenwärtigen «3d,ctes erin-
nert : Es habe wider fie bey diesem Gerichte
ditz Maria Paradeiser , Elgenchümermn des
Hauses, N r . l 2 5 / ln der S tad t , d»e Klage
auf Erklärung, daß die aus dem Testamente
des MaihlaS Galz, ääo. 10. Ap r i l , iiN2lV 6.
May 1772 , den Geklagten am väterlichen
Erbthelle zustehenden Forderungen, zusam,
men pr. ^00 fi. D. W . durch Verjährung er-
loschen se^en, eingebracht, Und um gerechte
richterliche Hülfe gebeten, worüber d̂ e Tag,
satzung auf den 5. Jänner 1829 angeordnet
worden lst. Da der Aufenthaltsort der Be-
klagren diesem Gerichte unbekannt ist, und
well sie vielleicht aus den k. k. Erblanden ab-
wesend sind, so hat man zu ihrer Verchcldlgung,
und auf lhre Gefahr und Unkosten den hier-
ortlgen Gcrlchlsa5vocatcn, 1)i. Burger, als 3u-
rator bestellt, nnt welchem die angebracyte
R:chtssache nach der bestehenden Gerlchtsotd-
nung ausgeführt und entschieden werden wird.
D>e beklagten Adam, Mat thäus , Mathlas
und Maria Galz, oder ihre anfälligen Erben
werden dessen zu dem Ende ermnert, damit
sie allenfalls zu rechter ^ett selbst erscheinen,
oder mzwlschen dem bestimmten Vertreter,
I)t>. Burger, ,hre Rechlsbehelfc an die Hand
geben / oder auch sich selbst einen andern Gach«
waller zu bestellen und dlesem Gerichte nahm-
haft zu machen, und überhaupt in die recht-
llchen ordnungsmäßigen Wcge einzuschreiten
wlffen mögen / wldngens sie sich dle «us ih:

rer Verabsaumung entstehenden Folgen bey-
zumessen haben werden.

Laibach den 27. September 1828.

Anntliche ^erlantbarunZen.
Z. 126/4. (2) Nr. 5 M M 9 .

K u n d m a c h u n g .
Von dcm k. k. Zclloberamte La>bach, wird

in Folge Erlasses der wohllöblichen k. k. step,
illyr. küstenl. Zollgcfällen « Administration,
vom ä> October l. I . , N r . 12280)1770 2 . ,
zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß am
18. d. M . , Vornnttaqs von 9 bis iH Uhr ,
die Acrarlal « Amtsgebäude und Wohnungen
an der hlerortlgen Wienerlinie, S l . Peters-
Vorstadt und Carlstädterssrasse, im Llcita-
tionswege, auf em J a h r , d. i. seit 1. No -
vember l . I . , blS 1. November 1829, ver-
pachtet werden.

Zu den Ausrufsprcisen werden die dieß«
jährigen Pachtschllllnge, und zwar für das
Amtsgcbäude an der Wienerlmie 80 fi. 3o kr.,
G t . Peterslinie i5ä ß-, und an der Earl ,
städterstrasse 28 st. äo kr. angenommen.

D,e Pachtlustigen werden daher eingela-
den , am bestimmten Tage in der dießseltigen
Amtskanzlcy zu erscheinen, wo auch von nun
an d,e Llcttationsbcdlngmsse in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden können.

Vom k. k. Hauptzolloberamte Laibach
den 7. October 1628.

Z. 1270. (2) N r . 243?.
V e r l a u t b a r u n g .

Von Seite des k. k. ersten Banal-Granz-
Negiments Nr . 10, wird hlcmtt kund gemacht,
daß auf Anordnung des hierlandig hohen ver-
einigten Banal? Warasdiener Karlstädter Ge-
neralkommando vom 2. September 1828,
Nr . I / M , 5871 und 4042, am 21 . Octobe«
1626, Vormittags um 8 Uhr im Badorte
Topusco, unter dem Vorsitze der löbl. Banal<
Brigade, dann gegen Vorbehalt der Ransica«
tion des hochlöbl. Hofkriegsrathes, durch öf-
fentliche Versteigerung , die Badgefätten des
durch seine bewahrte Heilkraft berühmten,
und alle Jahre zahlreich besucht werdenden
Mmeralbades zu Topusco, welches aus einem
von soliden Materials im neuesten Geschmack
gebauten, mit zwey Ankleidkammern, und ei-
nem abtheillgen Famüien-Bad auf vier Per-
sonen- einem zweyten von Holz erbauten, mit
zwey Anklcid-, und zwey Wannenkammern
bestehenden Gesellschafts-Bade für Honoratio-
ren, einem gemeinen Bade aus zwey Schlamm-
badern, jedes mit zwey Pritschen, einer Schröpft
Hütte, einem Sta l l auf zehn Pferde, sammt
Wagen-Remise auf fünf Wägen, ein Trai-
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teurhaus ncbst der Wohnung des Pachters,
der gemauerten und feuersichern Küche, dem
Keller und der Speisekammer, dann der Eis-
gruben, dem Küchengarten, einem Gebäude zur
Wohnung der Dienstboten, zwey Gebäuden
zur Unterbringung der ankommenden Bad-
gäste aus 20 Zimmern bestehend, existirt,
nebstbep aber eine stunde vom Stabsorte
Gl ina , in einer schönen, romantischen, und
sehr gesunden Gegend liegt, — so wie eme
Tagreise von der Hauptstadt Agram, und eben
so weit von Karlstadt entfernt ist; mit dem
W e i n - , Bier- , serbelt-und Branntwein-Aus-
schanks-Regale, dann der Fleisch - Ausschrote
tungsgerechtigkcit, deren Pachtzeit mit Ende
October d. I . zu Ende geht, weiter auf drey
nacheinander folgende Jahre, vom 1. Novem-
ber 1628, bls Ende October i 3 Z i , an den
Meistbietenden überlassen werden, wobey
noch insbesondere bemerket w i rd , daß zu dcn
dort selbst bestehenden Localitaten, aus dem
Anlasse des von Jahr zu Jahr zunehmenden
häufigern Besuches dieser schatzbaren Heilquelle,
zur bequemern Unterbringung der ankommen-
den Titel Herren Badgäste a^lf die beretts her-
abgckommene hochlob!. Hofkriegsräthl. Bewil-
ligung noch ein drittes Gebäude aus 16 Zim-
mern, und einem ^peiscsaal in dem kommen-
den Frühjahre 1629, hergestellt werden wird.

Zur Erlangung des dießfattigen Pachter-
siehungsrechtes wird Folgendes gefordert:

1. Jeder Pachtlustige muß sich vorerst, entt
weder durch ein Zeugniß seiner Obrigkeit,
oder durch gute Bürgschaft ausweisen,
daß er nebst Rechtlichkeit zu dem dießfal-
ligen Gcwerbsbetriebe ein hinlängliches
schuldenfreye^ Vermögen besiye.

2. Jeder Pachter bleibt gehalten/ zur Sicher-
heit des hohen Aerari dlc vorgcschncbcns
Caution auf die Kontractszcit zu erlegen,
welche im baren oder Fonds - Obligano-,
nen, wenigstens 2)3 des halbjährigen
Pachtbetrags oder in Realitäten, worüber
obrigkeitlich bestätigte Schatzungsurkun-
den sammt Grundbuchs-Auszug beyzubrin-
gen sind, das Dovpeltc zu ertragen ha?.

3. Nachträgliche Anbote werden nur alsdann
angenommen, wenn der Contract von der
höchsten Stelle nicht rat i f ic i r t , und eine
neuerliche Licitauon angeordnet werden
sollte, weswegen jeder Pachtlustige erin-
nert w i rd , im Falle derselbe bey abge-
halten werdender Versteigerung persön-
lich zu Mchemen verhindert seyn wür-
de, seinen Bevollmachngten, mit einer
obrigkeitlich legalisirtcn Vollmacht verse-
hen , um einen Tag vorher dabey cr-
schemen zu machen.

4. Die anderweiten ContractsbedingniA, wel-
che zwar am Licitationstage durch die da-
zu abgeordnete Commission den Pachtlusti-
gen öffentlich bekannt gemach: werden^
können jedoch auch eher in den gewöhn-,
lichen Amtsstunden, in der Regiments-
Rechnungskanzley eingesehen werden.

Es werden demnach alle Diejenigen, welche
das oberwähnte Pachtgefall zu übernehmen
wünschen, zu der bevorstehenden Lmtation ei-
nen Tag voraus hiemit eingeladen.

Glina am 12. September 1828.

Z. 1282. (2) N r . 877.
E d l c t a l - V o r l a d u n g .

Von der Bezirksobrigkelt Auersperg im
Neustadtler kreise, wird nachdenanntcn, bey
der, lm Monate August 18^8 stattgehabten
Nekrutenstcllung, paßlos ablesenden, auf die
Vorladung sich nicht vräscnclrten, so wie
auy beym dejiimmten Äbgan^e nicht erschie«
ncncn, oder am Transporte entwichenen I n -
dividuen, uls:

Michael Klanjher von Drön'.g, Haus;
Nr . 6 , alt 2) I^br , auf die Vorladung
lncht erschienen; Georg Bgon; von Dödn'g ,
Haus-Nr . i , ' a l t 2^ Jah r , auf dem Tranig
porc c-nwlchen ;'Michael Pijdlogclr oon Kicln-
lozhmg, Haus -Nr . H, alt 2^ Jahr , zum
Transport nlchr er>'chl?ncn ; Gregor Klanzhcr
von V^rch, H<»(«s - Nr . 5 , alt 2) Jahr, auf
die Vorladung nicht erschienen; ^ucas Ggonz
pon Gross, ffclnlg, H a u s - N r . 18, alt 25
jayr , paßloö av-vcscnd; Johann Iavorlng

von ^)ol)gorl,za, HauS-Nr. 2 , all 25 Jahr ,
auf d>e V.'r.^duna nlchl er'chiencn; Georg
<i^>ln.'r von Bagori^a, ^aus - Nr. 3 , alt
2) Jahr , auf den Affenwlatz sich mcht gt-
tteilc; Johann Palcher von G^oßrachn«, Haus-
5;!'. l , al: 2^ Jahr, auf dl? Vorladung nicht
erschienen; Matthaus Perko vcn Zcsta, Haus-
"tr.Hc>, alt i c ) Iahr , aufdieVorladung Nicht er:
'Vhzenen; Anton Vodi cher von Compalö/ Haus-
ö!r. ^ 6 , alt 25 Jahr , auf die Vorladung
mcht erschienen; Ierny Nouak von Vldem,
Yaus^Nr. 19 , alt 25 Jah r , auf^die Vol,^
l:dung mcht erschlenen; Anlon A>kull von
M^lavaZ, Haus ' i ^ r . 6 / alt Z5 Jahr , auf
dle Vorladung Nlckr erschienen; hiemit aufge,
tragen, sich vom heutigen Tage a n , binnen
V^zc Monat so gewiß allhler zu stellen, als
sonst gegen selbe nach den dleßfalls bestehen-
den hohen Vorschriften fürgcgangen werden
w>rd.

Bez. Obrigkeit Auersperg den 1. Otto.-
öer 1828.



9ä7
Nubernial - ^erlautbmnnVeu.

. Z. 1278. (1) aä Nr . i65. S t . G. V .
K u n d m a c h u n g

der Verkaufs-Versteigerung mehrerer im Bezir-
ke ^ioriwna gelegenen Domamen - Verkaufs-
Objecte. — 3 " Folge hohen ^ t . G. V . H.
Commlssions - Decrcts vom 8. September
1826, Zahl 2 3 3 , S t . G. V . rmrd am 17.
November 1828, in den gewöhnlichen Amrs-
siunden bey dem k. k. Wald - und Rentamte
H1onl,oii2, Istriancr Kreises, zum Verkaufe im
Wege der öffentlichen Versteigerung nachbc-
nannter, theils dem Cammcral-, und theils
dem Brudcrschaftsfonde gehöriger, im Bezirke.

^ NondonÄ gelegenen Realitäten, geschritten wer-
den, als: 1) des in der Gemeinde 1'uiwiL
liegenden, Llczvix?.6 benannten, und 6 Joch,
1192 Quadrat-Klafter messendenWlcsengrun-
des , geschätzt auf 742 st.; 2) des in der näm-
lichen Gemeinde liegenden, ^ i m ^ n 3 bcnann-
tcn, 986 Quadrat - Klafter m e i d e n Wci-
degrun'des, geschätzt auf 32 st. 20 kr.; 3) des
des in der nämlichen Gemeinde liegenden, und
1 Joch, 6c> Quadrat-Klafter mesteliden Grun-
des, geschätzt auf I 2 st. 45 kr.; 4) des klei-
nen, in der nämlichen Gemeinde liegenden,
und 112 Quadrat-Klafter messenden Grund-
stückes, geschätzt auf 2 st. 20 kr., 5) des in
der nämlichen Gemeinde liegenden, 601 Qua-
drat - Klafter ge-
schätzt auf 42 st.; 6) der m der nämlichen
Gemeinde sich befindlichen Reihe, bestehend aus
14 Rcbenbaumen, geschätzt auf 6 st. 32 kr.;
7) der in der nämlichen Gemeinde sich befind-
lichen Reche, bestehend aus i o Rebenbäumen,
geschätzt auf 4 st. 40 kr. ; 8) emer in der
nämlichen Gemeinde sich befindlichen Reihe,
bestehend aus 19 Rebenbäumcn, geschätzt auf
9 st. 3o kr.; 9) der in der nämlichen Ge-
meinde sich befindlichen Reihe, bestehend aus
27 Rcbenbaumen, geschätzt auf 3 st. 3o kr.;
i o ) der eben so dort befindlichen Reche, be-
stehend aus i 3 Rebenbäumen, geschätzt auf
6 st. 3o kr; 11) des eben so dort gelegenen,
Vl^no^'aäo benannten, und 117 Quadrat-
Klafter messenden öden Grundes , geschätzt
auf 7 st. 40 kr.; 12) des eben so dort gele-
genen, V i z n o ^ ä i benanmcn, und 117 Qua-
drat - Klafter messenden öden Grundes, gc-
Ichatzt auf 7 fl. 40 kr.; i I ) des eben so dort
gelegenen, und 1 Joch, 1690 Quadrat-Klaf-
ter messenden Wiesengrundes, geschätzt auf
225 ü. 10 kr.; 14) des in der Gemeinde
Häro^uä gelegenen, und 63 Quadrat-Klaf-

ter messenden Grundstückes, geschaht auf 3 ss.
33 kr.; i5) des in der nämlichen Gemeinde
Uzenden, und 96 Quadrat-Klafter messen-
den Ackergrundes, geschätzt auf 2 st. 24 kr.;
10) der in der Gemeinde porwlu sich befind-
lichen Kirche 6. (^wv, Zu«2 V, im Flächenin-
halte von 21 Quadrat-Klaftern, geschätzt auf
119 st. 22 kr.; 17) der in der nämlichen Ge-
mcinde sich befindlichen Kirche 5. ^ lena, im
Flacheninhalte von i ü Quadrat - Klaftern,
so wie des der besagten Kirche umgebenen Grun-
des, im Flächeninhalte von 53 Quadrat-Klaf-
tern, geschabt zusammen auf 60 st. 34 kr.;-
i3) der ;-: der nämlichen Gemeinde sich bc-
fit^dlichen. Kirche 6. (?li8o^"no^ im Flächen-
inhalte von 17 Quadrat ^ Klaftern, 3^, ge-
schätzt auf 5 i st. 6 kr.; 19) der in der näm-
lichen Gemeinde befindlichen Kirche 3. l ^ a -
n^i-äo, im Flächeninhalte von 19 Quadrat-
Rlafcern, geschah auf/^6 st. 57 kr.; 20) der
in der nämlichen Gemeinde sich befindlichen
Kirche ä. (^«ollia^ im Flächeninhalte von 20
Quadrat-Klaftern, geschätzt auf n 3 st. 33 kr.;
21) des ili der Gemeinde (,̂ > îc-d, liegenden
Hauses, im Flächeninhalte von i5 Quadrat-
Klaftern, geschätzt auf 69 st. 25 kr.; 22) des
in der Gemeinde säl-o^^u liegenden, kleinen
Haus - und Keller-Grundes, im Flächenin-
halte von 6 Quadrat-Klaftern, geschätzt auf
2 st,; 23) der m der nämlichen Gemeinde lie-
o^nden,. b'aufalligcn Kirche 3. ^Vnton ^bats ,
lm Flacheninhalte von 17 Quadrat-Klaftern,
3^ , geschätzt auf 35 st. 45 kr. — Dteft
Realitäten werden einzelnweist so wie sie die
betreffenden Fonde besitzen und genießen,
oder zu besitzen und zu genießen berechtiget
gewesen wären, um die beygesetzten Fiscalprei-
se ausgeben, und dem'Meistbietenden mit
Vorbchalt der Genehmigung der kaiscrl. königl.
S t . G. V . Hofcommission überlassen werden.
Niemand wird zur Versteigerung zugelassen,
der nicht vorläufig den Zehnten Theil des Fis-
calpreises, entweder in barer Conventions-
Münze, oder in öffentlichen, auf Metal l -
^:ünze und auf den Ucderbringer lautenden
Sraatspaplcren nach ihrem curSmäßigen Wer-
the bey derVerstelgerungs- Commission erlegt,
oder eme auf diesen Betrag lautende/ vorlau-
fig von der Commission geprüfte, und' als le-
gal und zureichend befundene Sicherstellungs-
Urkunde beibringt. — Die erlegte Cautwn
wird jedem Licitanten mit Ausnahme des Meist-
bitters, nach beendigter Versteigerung zurück-
gestellt, jene'des Meisibicters dagegen wird
alv verfall^- ^na^'-s,^ werden, Falls er sich

(Z. Ams -Blatt Nr. 12I, d. n . October i3Z8.,
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zur Errichtung des dießfalligen Contraries nicht
herbeylaffen wollte, oder wenn ev die zu be-
zahlende erste Rate in der festgesetzten Zeit
nicht berichtigte, bey pfilchtmaßlger Erfüllung
dieser Obliegenheiten aber wird ihm der er-
legte Betrag an der ersten Kaufschillings-
Halftc abgerechnet, oder die sonst geleistete
Caution wieder erfolgt werden. — Wer für
einen Dritten einen Anbot machen w i l l , ist
verbunden, die dleßfällige Vollmacht seines
Commitenten der Versteigerungs-Commission
vorlal^fig zu überreichen. — Der Meistbieter
hat die Hälfte des Kaufschillings innerhalb
vier Wochen nach erfolgter und lhm bekannt
gemachter Bestätigung des Verkaufs-Actes
und noch vor der Uebergabe zu berichtigen,
die andere Hälfte aber kann er gegen dem,
daß er sie auf der erkauften, oder auf emer
andern, normalmaßige Sicherheit gewähren-
den Realität in erster Priorität grundbüchlich
versichert, mit 5 uom Hundert in Conven-
tions-Münze verzinset, und dle Zinsen- Ge-
bühren in halbjahrigen Verfallv- Raten ab-
füh r t , in fünf gleichen jährlichen Raten-
Zahlungen abtragen, wenn der Erstehungs-
Preis den Betrag von 5o fi. übersteigt, sonst
aber wird die zweyte Kaufschillings- Hälfte
binnen Jahresfrist vom Tage der Uebergabe
gerechnet, gegen die ersterwähnten Bedingnifse
berichtiget werden muffen. — Bep gleichen
Anboten wird Demjenigen der Vorzug gege-
ben werden, der sicl>zur sogleichen oder frühe-
ren Berichtigung^ des Kaufsschillings herbey-
laßt. — Die übrigen Verkaufsbedingnijse,
der Wcrthanschlag und die nähere Beschrei-
bung der zu veräußernden Realitäten können
von den Kauflustigen bey dem k. k. Wald« und
Rentamte Hiontonii eingesehen, so wie auch
die Realitäten selbst in Augenschein genommen
werden. — Von der k. k. Staats-Gücer-Ver-
äußerungs - Prov. Commission. Triest am i 3 .
August 1828.

G o t t f r i e d G r a f v. W e l s e r s h e i m b ,
k. k. Gubcrnial- und Präsidial- Koncipist.

Ktavt- unv lanvrechtliche Verlautbarungen.
3- 1295. ( i ) N r . 5923.

E d i c t .
Vom k. k. Stadt - und Landrechte in

Kram wird bekannt gemacht: Es seoe über
Ansuchen des Dr. Blasius Krobach, Carl
Oupltz'schen Concursmasse-Verwalters, die
öffentliche Feilbletung der, zu dieser Concurs«
Masse gehörigen Handlungsactiven, im Be-
trage von 1486 fi- 5 kr. bewilliget, und hie-
zu die Tagsatzung auf den 10. November
l . I . , Vormittags 9 Uhr , von diesem Ge-

richte mit dem Beysatze angeordnet worden /
daß dle gedachten Activa dem Melfth,etenden
bey derselben um jeden angebotenen höchsten
Betrag ohne Rücksicht auf lhrenNo«lnalwerth
hlntangegeben werden würden.

Dte dleßfälligen Licltations »Bedingnisse
können in der dleßgerichtllchen Registratur zu
den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen, und
hievon Abschriften genommen werden.

Lalbach den 1. October 1828.

Z. 1272. (3) Nr . 6oo5.
Von dcm k. k. Stadt» und Landrechte

in Kram wird bekanni gemacht: Zs sey über
Ansuchen der t. k. Eammervrocuratur, »n
Vertretung der Kirche und Armen der Pfarr
Kayer, als erklärten Erben zur Erforschung
der Bchuldenlass nach dem am 6, Jänner 1828
zu Radmannsdorf verstorbenen deficienten
Priester, Matthäus W o l f , die Tagsatzung
auf dcn 3. November 1826, Vormittags um
9 Uhr , vor diesem k. k. S tad t - und Lands
rechte bestunmet worden, bey welcher alle Je«
ne, welche an diesen Verlaß aus was immer
für einem Rcchtsgrunde Ansprüche zu stellen
vermeinen , solche so gewiß anmelden und
rechcSgeltend darthun sollen, widriaens sie dle
Folgen des §. 3 l 4 b. G. B. sich selbst zuzu-
schreiben haben werden.

Von dem k. k. S tad t ' und Landcechte
in Kram. Laibach den 27. Scvlcmber l623.

vermischte Verlautbarungen.
z. Z. 455. (») G d i c t. Nr. lo56.

Bon dem Bezirksgerichte der Herlfchaft Rad»
MannKdSlf wird hiemit bekannt gemacht: Es sey
üdec däs Gesuch des Jacob Steorcr zu Laidach,
gewesönel VcNyer ees in der ^ca^t Radmanns«
dolf, unter haus. Nr . » liegenden Hauses, sammt
A n - und ^ugebsr, in die (Zinleltuna, der Amor-
tlsicung des, auf dem der Herrschaft Radmanns«
doll dttllstdaren Hause, Nr. », in derStadtRad»
manni ior f o^n Wenjel Lnnhart , untcrm 26. I u -
l^ 1772 auögtfteNten , an Johann Georg Pesditsch
laulenoen. von diesem mittelst Cession, clöo. 7.
März 1765, et ilNTd. 2. I u n y , »7W, an Georg
Pes)lcsch junior übergegangenen Schuldyliefes pr.
10a ft., dann des Urtheils, ääc,. Z<>. May 17W, et
intab. »>). Juno »?69> lwischen Georg 'Pesditsch
junior, und Wenzel Leinhart . über loc>«ss. Kapiral
und 5a si. Interessen, und 2 st. 46 kr. Gerichtskosten,
gewlllizet wslStn. Daher werden alle Jene, wel-
che auf diese Urkunde« Ansprüche zu machen ge.
denken, erinnert, ihre Rechte darauf binnen ei.
nem Jahre und 45 Tagen, so aewch darzuthun,
roidrigens sie naä) Verlauf dieser Zclt nicht mehr
gehört, und diese Urkunden, l-Lspective die dar.
auf stehenden Intabulations« Certificate für null
und nichtig erklärt werden würden.

Bcz. Gericht Nadmannstorf den 22. Lcp
tembcr 1627.
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Bon dem aefertiaten kaiserl. tönigl. Bezirks - Commissariat« werden nachstehende RekrutirungS.
NüHtNnae und übligcn Theils paßlos abwesenden, Tdeils auf diesämtliche Borforderungen nicht
erschienenen Individuen ausj denen berufenen A l l « « . Classen, a ls :

K Gebultö'
N a m e n Wohnort » P f a r r e Eigenschaft

H Jahr
»^ .

^—^°^ d l ^
Johann Strack U. Sadobrava 3 Marienfeld 1807 Rellutirungsstüchllmg.
Johann Iamtsckar Iavor ,9 Iavsl « dts.
Mathias Iamlfchar dto. 19 dto. >3o5 dto.
Johann Tschernwh Dsll to Lipoglsu » dto.
Johann Macintschitfch Must« 1 St . Peter » dto.
Johann Doutsch Iejcdia 2 Ieschza „ dts.
Matthäus Peeenta Podgorih itt St . Jacob « dto.
Valentin Dolnitschar Pobfmertlo 9 Dobrowa » ^to.
Johann Suhabolz dto. 20 dto. « ^to.
Johann Tscharmann Vlretije ,2 Zaoer » dts.
Gimon Stretel Goweijet Tl tto. » dro.
Nrroreas Premosche Mebno 6 St . Veit « dto.
Jacob Urdinz Glllo deo Panze 4 Lipoglou »004 dto.
Anton Schagar Wthnitz 2» ^avor » dts.
Mathias Slamaresz Iavor »6 dto. >, dts.
Zeseph Tertnig Oderkafchel »4 Marlenfeld „ dts.
Joseph Welsch Wemsche ,2 öto. ., dts. «
Johann Zhad Podgorih 2a S t . Jacob „ dto.
Franz Snoi Gmaina 7 Tschernutsch >, dto.
Johann Stcbi Podwoist 6 dto. ^ dts.
Mathias Prebuch Iesch,a »» Iefchza „ dto.
An^on Valetu 0 . Schifchta 2 S t . Veit », dts.
Anton Dobmcar dto. bä dto. „ dts.
Mathias Snnig dts. 26 dto. « dts.
Johann Kopatfch Presta 22 Preska » dts.
Ma hias Ksschech Studentfchitsch »» ijayer „ dto.
Jacob Schmouft Swetije 6 dto. „ dts.
Michael Knisih dto. 6 dto. « d " .
Mattdäus Pcäroodnig Dol l ? dto. „ ^ ^ '
Thomas Thounig Techouy » dto. » 5 l^ '
Johann Beuy Topoll »9 S t . Katharina " ^
Joseph Tschernat Gabele »' Dobrowa « ° e.
Ierny Swetlt Weßnih '3 ^ ^ " " ' ^ 2 VS.
Wart in Köder Wisowick 52 Gt. Peter >, dw.
Ierno Tscherne O- hruschza ' 6 dtZ> ^ 01s.
Blasius Mechle O- Kafchel 22 Manenfeld « dts.
Joseph Flöfchar Poegrad » Lustthal » olo.
Johann Gostinzhar Gostinjt »5 dto. „ 0t0.
Mathias Kovatsch Beyscheid Z2 S t . Jacob „ dto.
Gregor Stretel Pungert -2 Zayer »Lo5 " « f dle dießämtlich« M«
Andreas Sakotnig U. Schifchka 22 Macia Verk. »S04 " ' ^ " " ^ " l c h l k n e n
Franz Schettina Meono 2 St. Veit « z ,^
Simon DebeNak Swetije " 8ayer ^ l , ^
Oasper Dolnitschar St. Mart in 2 Dobrowa „ k hto!
Joseph Tehounig Bresije ö4 dto. , „z
Anton Saitz Odr.ls 9 S t . Peter »Lo2 hto.
Balentin Siapnitschar Muste " dto. ^ „ ^ s .
Anton Zimmermann Lause »2 S t . Helena « dto.
Andreas Snoi Tschernutsch b Tschernutsch ^ htg.
Valentin Kodermann B:od 9 dto. ^ dto.
Mathias Snoi Nadgo(jh 2 dto. ,606 M t Paß abwebnd.'
Ancon Cmelklz Saü«ch ^6 Marlenfeld s »8o5 bts.
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^ Geburts-
N a m e n Wohnort - ,P f a r r e Eigenschaft

- Jahr
' ĉ>

Lsrenz Marinca Stranskawah 4 Dobrowa iLa5 M i t Paß abwesend.
Franz Wittenz Podgora 4 S t . Veit « tto.
Joseph Lozhnizhkar Lozhniza ' ü Zayer 1604 dto»
Gregor Smeraig Salloch 16 Minenfeld »äo3 dto.

hiemit aufgefoldert sich um so gewisser binnen vier Monaten vom heutigen Tage an gerechnet bey
diesem kaiferl. tönigl. Bezirks. Comnnssariate zu stellen, als sie im widrigen IaNe nach den dleö«
falls bestehenden Gesehen behandelt weroen würden.

K. K. Bezirks» Commlssariat der Umgebung Laibach am 29. August »828.

z. Z. 39, (,) Np. 655.
A m o r t i s a t i ons »Cd i ct.

Von dem Bezirksgerichte zu Radmannsdorf
in Oderkrain, wird hiemit bekannt gemacht: Ss
habe über Ansuchen des Herrn Machi^S Mulle»
von Ralmannsdorf, clc pÄe5<?nt2w l5. Juno l. I . ,
in die Einleitung der Amorclftrung des auf ihn
lautenden, von Maria Kapvus zu Sceinrücbl/
über 45a st. L. W . , am 14. August ausgestellten,
und am Z3. des nämlichen Monates »..̂  Zai^a
1802 auf ihre zu Steinbüchl gelegenen Realitäten,
intabulirten Schuldbriefes, gewllliqet.

Da nun diese Urtunde in Verlust gerathen
ist, so werden alleIene/ welche auf diesen Hchuld«
brief Ansprüche zu machen gedenken, erinnert«
ibr Recht darauf binnen einem Jahre und 45
Tagen, so gewiß darzuthun, als sie im widrigen
Falle nach Verlauf dieser Zeit nicht mehr gehört,
und diese Obligation jür null und nichtig erklärt
rcerden würde.

Bez. Gericht Radmannsdorf den 27. Novem,
ber 1627.

E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte Kreutberg wird

hiemit btkannt gemacht: Es sey über Ansu-
chen des Lorenz Lentscheg von Dousko, wl<
der Michael Zörer uon Alch, in Folge dieß-,
gerichtlichen Bescheides vom 4. l. M . , Fahl
6g3, in die Erneuerung der,,wegen aus dem
gerlcytllchen Vergleiche vom lZ . November
1827 schuldigen 212 st. 48 kr. M . M . , dann
Zlnscn und Kästen 0. 5. c. , müteM Oecrec
vom 16. July . l . I . , Z a h l ^ ü L , blrclls an<
geordneten öffentlichen Feilbmung der gepfän-
deten , und gerichtlich auf i g i fi. geschätzten
Fahrmffe, als: Hauseinrichtung, Meierrä-
fiung, Pferde, Hornvieh und Schweine,
dann d»e der Herrschaft Münkendorf, «nd
Urb. ^ ol. 209 dnnstbaren Ganzhube, deren
gerichtlicher ^chatzungswenh auf in52 fi.
20 kr. erhoben wurde, im Wege der Execu-
tion gewilliget, und zur Abhaltung der Ver-
steigerung nachstehende Ternnne, und zwar

rückstchclich der Mobilarstücke auf den 21 . Oc<
toder, 4. und 18. November l. I . , für die
Hubrealltäs hmgegen auf den 5. November,
5, December l. I . und 7. Jänner 1829,
jedesmahl um 9 Uhr Früh, im Wohnorte
des Efecuten zu A»ch, mit dem Belsatze bc-
stlmmt worden, daß, Falls die gepfändeten
Fährnisse, so wie dle Nealttäl selb!!, weder
dep der ersten noch zweyten Fcllbietung um
ihren Gchätzungswerth oder darüber an Mann
gebracht werden sollte, solche bey der dritten
und letzten Licltauon auch unter der Schätzung
hilUangegeben werden würden.

Wozu dle Kauftustlgen an bestimmten
Tagen und Stunde zu erscheinen h^ben, und
vorlaufig die dleßMlgen Licuaclonsbedinglilsse
in den gewöhnlichen Amtßstunden bey dl-esem
Bezuksgerlchce einsehen können.

Bez. Gericht Kieulbcrg am H. October
1828.

z> ^. 9^7. (») E d i c t , N l . igl6.
Bon dem-vereinten Bezilksgerichte Michel»

stntcn zu Krainburg, wird hiemit bekannt ge«
macht: Es sey übe: Ansuchen des Simon Sporn,
in tie Ausfertigung der Amortisations » Edicte,
rückstbtlich der vorgeblich in Verlust gerathenen,
von Franz sporn , an den Herrn Valentin, vulgn
Kranzwirth in Lalbach/ unterm 2o. November 1607
ausgel i t ten, und am nämlichen Tage auf der,
dem Gute Neuburg unter Thurn, »ud Urb. Rr.
»l2 et » l ^ diensidaren 5j6 Kaufrechtsbube zu Nak«
l^s intabulirten Schuldullunde pr. 3tz5 st. D . W . ,
gewiiiiget rrocden. Demnach werden alle Jene,
welche aus was immer für einem Recktsgrunde
auf die besagte Urkunde Ansprüche zu stcNen ver«
mcmen, hiemit aufgefordert, solche so gewiß bin«
nen einem Jahre, sechs Wocken und drey Tagen,
voc diesem Gerichte anzumelden, widrigens auf
ferneres Anlangen dieselbe, eigentlich das darauf
befindliche IntabulationK. Cernftcat, als getödtet,
kraft« und wirkungslos erklärt werden würde.

Ver. Bez. Gericht Michelstetten zu Krainburz
den 2o. May iä2ä.


